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 GESCHICHTE Stand  Februar 2006 / sbo  

Die Strecke führt von Brüggmatte nach Gärbi. Auf der TK (Blatt XII 
1860) ist nur der Teil rechts der Simme als «Karr- oder Saumweg» 
enthalten, die Fortsetzung fehlt. Im TA (366 Boltigen 1879) ist das 
Teilstück rechts der Simme bis zur Brücke als «Feld- od. 
Saumweg» eingetragen, dann folgt, nach einer Lücke, ein 
«Fussweg». Die Definition des Verlaufs der Strecke beruht teilweise 
auf dem Geländebefund. 

 GELÄNDE Aufnahme  29. August 1984 / hrm  

Die Strecke führt von Brüggmatte nach Gärbi an die 
Simmentalstrasse (BE 21.1.11). Bis zur Brücke ist der Weg 
asphaltiert und mit einer Mauer versehen. Diese dürfte aus der Zeit 
um 1939 stammen, als die Holzbrücke an dieser Stelle errichtet 
wurde, die an der Laubegg abgebaut und hier wieder errichtet 
wurde. Auf dem linken Simmeufer findet sich ein Teilstück mit 
teilweise überwachsener gepflästerter Oberfläche. Bis zur 
Simmentalstrasse ist der Weg als begehbarer Wiesenweg erhalten. 

 

 –––– Ende des Beschriebs –––– 

Die in der Laubegg überflüssig 
gewordene Brücke wurde nicht einfach 

als Brennholz verwertet. Sie dient heute 
den Bewohnern im Gebiet Fischbach als 

Verbindung ins Dorf Oberwil. 
Abb. 1 (hrm, 21. 5. 1986) 


	Neuer Text: Die Dokumentation beschreibt auch Objekte (Strecken, Linienführungen, Abschnitte), welche nur noch wenig oder keine historische Wegsubstanz enthalten. Diese sind in der Inventarkarte als einfache blaue bzw. türkisfarbige  Linien dargestellt.


